
  

DFG bewilligt wissenschaftliches Netzwerk zur
Animationsforschung
  

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) hat das wissenschaftliche Netzwerk «Animation and
Contemporary Media Culture. Challenges and Potentials of Animation Studies in the Digital Era»
bewilligt.

Das Netzwerk wird sich über drei Jahre mehrmals jährlich zu themenspezifischen Workshops treffen und
dort mit der internationalen Fachcommunity austauschen. Gemeinsam werden wir aber auch an
Publikationen arbeiten weitergehende Kooperationen entwickeln. Ziel ist die stärkere und koordinierte
Sichtbarmachung von Animationsforschung aus dem deutschsprachigen Raum und gleichzeitig ihre
systematische Internationalisierung über die Sprachgrenze hinaus. Als Gäste haben internationale
Expert*innen aus den Niederlanden, Großbritannien, Polen und Israel zugesagt. Darüber hinaus sind
Institutionen wie das Deutschen Institut für Animationsfilm (DIAF) in Dresden, die AG Animationsfilm
als Branchenvertretung der Animationsfilmer*innen und das Filmmuseum Potsdam beteiligt.

Weitere Informationen finden sich bald auf meiner Homepage und den Seiten der Filmuniversität.
Zunächst muss geklärt werden, wie die Arbeit trotz der aktuellen pandemiebedingten Einschränkungen
möglichst bald aufgenommen werden kann. Ich freue mich trotzdem schon jetzt sehr über die Zusage und
auf drei spannende Jahre der Kooperation mit tollen Kolleg*innen aus dem In- und Ausland!
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